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Ländereigene Fortbildung 2026

Online - Veranstaltung 

Der Schutz der Persönlichkeitsrechte von Richterinnen und Richter 
am 16.09.2026 

Inhalt: Zunehmend sind auch Richterinnen und Richter, insbesondere in spektakulären 

Straf- und Zivilprozessen, aber auch am Verwaltungsgericht bei Entscheidungen 

mit politischem Bezug, Diffamierungen im Netz, aber auch Vorwürfen in der 

Presse ausgesetzt. Oftmals werden Bildnisse der Richterinnen und Richter 

veröffentlicht und ihr vollständiger Name. Mitunter wird sogar in die Privatsphäre 

eingegriffen.  

Die Veranstaltung gibt einen Überblick über typische Fallkonstellationen, 

erläutert umfassend die Rechtslage, insbesondere was die Persönlichkeitsrechte 

von Justizangehörigen angeht, und zeigt rechtliche und tatsächliche 

Handlungsmöglichkeiten auf. 

Zeit: 16. September 2026 (Mittwoch)                                      10:00 – 13:30 Uhr 

Referent: Prof. Dr. Christian Schertz 

Seit über 30 Jahren Rechtsanwalt im Bereich des Persönlichkeits- und 

Presserechts, Honorarprofessor für Medienrecht an der juristischen Fakultät der 

Universität Potsdam, sowie Honorarprofessor für Presse-, Persönlichkeits- und 

Medienrecht an der Technischen Universität Dresden, Herausgeber und Autor 

des Standardwerkes Götting/Schertz/Seitz Handbuch des Presse- und 

Persönlichkeitsrechts bei C.H.Beck und Autor zahlreicher Fachpublikationen in 

NJW, Archiv für Presserecht und Zeitschrift für Urheber- und Medienrecht. 

Zielgruppe: Richterinnen und Richter aller Gerichtsbarkeiten 

Ort: Online - Veranstaltung 
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